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190805-2026 - AlaywVvIONOG

Feppavia — YITNpeoieg apXITEKTOVIKAG, KATAOKEUAOTIKWY £PYWV, £PYWV TTOAITIKOU JNXaVIKOU Kal
emipAeywng — Fachplanung Technische Anlagen Warmespeicher

OJ S 55/2026 19/03/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaaoia: FairNetz GmbH
Email: ausschreibung@stadtwerke-reutlingen.de
ApaoTnpIdTNTA TOU avaBETOVTOG Qopéa: ApaoTnpPIOTNTEG TTOU APOPOUV TNV NAEKTPODOTNON

2. Aladikaoia

21. Aiadikaoia
TitAog: Fachplanung Technische Anlagen Warmespeicher
Mepiypaon: Die FairNetz GmbH plant eine Abwasserwarmepumpe zu errichten im Rahmen
des Projekts zur Dekarbonisierung der Reutlinger Fernwarme. Als Warmequelle hierfur dient
Abwasser aus dem Klarwerk West in Reutlingen. Diese Ausschreibung umfasst die Planung
des GroRwarmespeichers, der Anlagentechnik und die technische Gebaudeausrustung des
bendtigten Pumpengebaudes (Be- und Entladepumpen, Polsterdampfanlage, Rohrleitungen,
Druckhalteanlage, Elektrotechnik, MSR-Technik, Luftung / Klimatisierung / Beheizung und
Sanitarinstallationen). Ebenso ist die Planung eines Steuerspeichers (ca. 125 m?) inbegriffen,
welcher zur Be- und Entladesteuerung des GrolRwarmespeichers bendtigt wird und dartber
hinaus als hydraulische Weiche zwischen den Erzeugungsanlagen und dem Fernwarmenetz
fungiert. Zur fachlichen Begleitung der Planungsphase wird mit dieser Ausschreibung ein Buro
fur die Fachplanung (Leistungsbild Technische Ausristung) nach § 55 HOAI (Grundleistungen
der Leistungsphasen 5 bis 8 sowie fur bestimmte besondere Leistungen in den
Anlagengruppen 2, 4 und 8) gesucht.
AvayvwplioTIKO diadikaciog: e4f4d503-359c-43a5-a8cb-c80c20844194
Eowrtepikd avayvwplioTiké: FN_2026_0103
Eidog diadikaciag: Me diatrpayudTeuon Pe TTponyoupevn dnUoaicuon TTPOKNPUENS
dlaywviouou/avtaywvioTIKr diadikaoia ye diatpayudreuon
H diadikaoia emTayxuveral: oxl
KUpia xapaktnpioTika Tng diadikaciag: Das Vergabeverfahren wird nach § 13 Abs. 1 SektVO
als europaweites Verhandlungsverfahren mit vorherigem offentlichen Teilnahmewettbewerb
durchgeflhrt. Die Bieter haben der FairNetz GmbH zunachst ein 1. indikatives Angebot
vorzulegen, welches den Anforderungen der zur Verflugung gestellten Vergabeunterlagen
entspricht. Anschlie3end wird die FairNetz GmbH Verhandlungen durchfihren, wobei nur eine
Ver-handlungsrunde angestrebt wird. Im Anschluss an die Verhandlungsrunde wird die
FairNetz GmbH - sofern erforderlich - die Anforderungen an die zu vergebenden Leistungen
Uberarbeiten und die Bieter auffordern, ein letztverbindliche Angebote einzureichen. Die
FairNetz GmbH wird sodann die Angebote prtfen, nach den Zuschlagskriterien gem. der
Vergabeunterlagen bewerten, einen Vergabevorschlag erarbeiten und den Zuschlag erteilen.

21.1. ZKotroég
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XapokTpag TNG oUPPBaong: YTINPEoieg

Kopia tagivounon (cpv): 71000000 YTrnpeoieg ApXITEKTOVIKIG, KATAOKEUOOTIKWV £EPYWV, YWV
TTOAITIKOU pnxavikou Kal eTTiBAEWNS

MpdoBeTn Tagivounon (cpv): 71240000 YTrnpeoieg apxITEKTOVA, JNXAVIKOU Kal TEXVIKOU

ypageiou

2.1.2. Toétrog ekTéAeong
MoAn: Reutlingen
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Reutlingen (DE141)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpoopicg
MpbdoBeTec TANpoopics: #Bekanntmachungs-ID: CXRAYE69YS5CW# 1. Das vorliegende
europaweite Vergabeverfahren ist ein zweistufiges Verfahren nach der SektVO. Die erste
Stufe ist der Teilnahmewettbewerb, die zweite Stufe das eigentliche Verhandlungsverfahren,
an dem nur noch die geeigneten Bewerber teilnehmen. 2. Die Bewerber sollen ihren
Teilnahmeantrag unter Nutzung der entsprechenden Vorlage einreichen. Dieses Dokument ist
unter der in dieser Bekanntmachung genannten URL kostenlos verfugbar. 3. Der
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform nach § 126b BGB Uber die Projektplattform
einzureichen. Die Abgabe des Teilnahmeantrags ausschliel3lich in Papierform, per Fax, E-Mail
oder Uber die nicht dafiir vorgesehenen Funktionen der Projektplattform (etwa das
Kommunikationstool) ist nicht zugelassen. 4. Den hochstens drei qualifizierten Bewerbern der
Stufe 1 werden sodann die Vergabeunterlagen fir die Stufe 2 bereit gestellt. Die tbrigen
Bewerber werden entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernisse Uber ihre
Nichtberlcksichtigung informiert. 5. Flr den Fall, dass mehr als drei Bewerber die
Eignungsanforderungen erflllen, erfolgt eine Auswahl entsprechend der Eignungskriterien wie
folgt: Zur Gewichtung der einzelnen Eignungsnachweise sind die jeweiligen Klammerzusatze
aufgenommen. Es findet eine vergleichende Wertung der Teilnahmeantrage statt. Fur die
entsprechend gewichteten Eignungskriterien erfolgt eine Bewertung nach einer Punkteskala
von 0 bis 5 Punkte, deren Anforderungen fur die entsprechenden Kriterien transparent in dem
Bewerbungsbogen aufgenommen sind. Die erreichte Punktzahl wird sodann mit der
Gewichtung multipliziert und ergibt die gewichtete Punktezahl. Grundlage fur die Auswahl der
maximal drei Bewerber im Teilnahmewettbewerb sind die im Ergebnis hdochsten Punktzahlen.
Gibt es hier einen Gleichstand, kann der Auftraggeber die Entscheidung per Los treffen. Die
Einzelheiten zum Vorgehen bei der Bewertung sind im Teilnahmeantrag festgelegt. 6. Der
Teilnahmeantrag ist von den Bewerbern zu unterzeichnen (vgl. Kapitel "Erklarung zur
Richtigkeit der Angaben" im Teilnahmeantrag). Im Falle von Bewerbergemeinschaften ist der
Teilnahmeantrag von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmachtigten
Vertreter zu unterschreiben. 7. Flr die Bewerberauswahl werden nur die geforderten
Nachweise berlcksichtigt. Darlber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwinscht. 8.
Samtliche in der Bekanntmachung geforderten Nachweise, Erklarungen oder sonstigen
Angaben mussen bis zum Schlusstermin elektronisch tUber die Projektplattform eingegangen
sein. Fehlende Erklarungen kénnen auf Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer
zu bestimmenden Nachfrist nachgereicht werden. Sofern fehlende Unterlagen auch dann nicht
vorliegen, muss der Bewerber vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden. 9.
Nachfragen werden nur beantwortet, wenn sie Uber die Projektplattform bis spatestens 7 Tage
vor dem Schlusstermin zur Abgabe der Teilnahmeantrage gestellt werden. Eine Beantwortung
gestellter Fragen erfolgt entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernisse durch Einstellung
der Antworten im elektronischen Projektraum, den die Bewerber regelmafig zu prifen haben.
NouikA Bdon:
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Odnyia 2014/25/EE
sektvo -

2.1.6. Adyol atmrokAgiocpou
Mnyég Twv Adywv atTokAEIopoU: MNpokripuén
Map&Raon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ANIYWS £BVIKOUG AOYOUG ATTOKAEICUOU:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
2UppETOXN 0€ eykKAnuaTikr opydvwon: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB
TPOoUOKPATIKA EYKAAMOTA ) EYKAAUOTA CUVOEOUEVA UE TPOPOKPATIKEG BPACTNPIOTNTEG:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
NouigoTroinon €06dwv atrd TTApAvVoOES dPaCTNPIOTNTES A XPNUATOBOTNON TNG TPOUOKPATIOG:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Atarn: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Alo@Bopd: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Maudikn epyacia kal GAAEG HOpPEG epTTOpiag avBpwTTwy: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MapdaBaon uttoxpE€waong TTou OXeTICeTal e TNV KATABOAN @opwv: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MapdaBaon uTtoxPEWONG TTOU OXETICETAI PE TNV KATABOAN EI0QOPWV KOIVWVIKNG aoPAANIONG:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MapaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG Tou TTEPIBAAAOVTIKOU dikaiou: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOMEIG TOU KOIVWVIKOU dikaiou: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG TOU £pyaTikKou dikaiou: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
AgepeyyuodTtnta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Mepiouaiakd oToixeia UuTTO avaykaoTikr dlaxeipion atmd ekkabapioTh: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
AvooTOAN eTTIXEIPNPOTIKWY dpacTnplotThTwy: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Katrdotaon avaAoyn Tng TITWXEUONG, dUVAUEl TNG €OVIKNAG vouoBeaiag: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
>2oBapd eayyeAuariké Tapdmtwua: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB
ZUPQPWVIEG e AANOUG OIKOVOUIKOUG POPEIG ME OTOXO TN OTPEBAWGCT TOU QVTAYWVICUOU:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
2UYKPOUQOT CUUPEPOVTWY AOYW TNG CUUMETOXNG Tou oTn diadikacia ocuvayng TG cuuaocng:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
AuEON 1 EUPECN CUUPUETOXN OTNV KOTAPTION TNG TTapouoag diadikaciag ouvayng cuuBaong:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Mpdéwpn AREN, atrolnuiwaoelg A AAAeG TTapduoleg Kupwaoelg: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Weudeic dNAWOEIG, ATTOKpUWN TTANPOPOPIWY, AVIKAVOTNTA TTAPOXAS TWV ATTAITOUPEVWY
EVYPAQWV 1 AN TTANPOPOPIWY EUTTIOTEUTIKOU XOPAKTAPA TTOU A@OPOUV TNV TTapouca
diadikaoia: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. MapTida
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5.1. MNaprTida: LOT-0001
Tithog: Fachplanung Technische Anlagen Warmespeicher
Mepiypaen: Die FairNetz GmbH ist als Netzgesellschaft eine 100%-ige Tochtergesellschaft der
FairEnergie GmbH, die als regionales Versorgungsunternehmen Dienstleistungen und
Produkte in den Bereichen Strom, Erdgas, Trinkwasser, Warme und Mobilitat sowie
energienahe Dienstleistungen anbietet. Fur die Dekarbonisierung der Fernwarmeversorgung
in Reutlingen wurde ein Transformationsplan erarbeitet. Eine Malinahme hieraus ist die
Warmeerzeugung Uber eine Warmepumpe, welche die Abwarme von geklartem Abwasser als
Warmequelle nutzt. Die Abwasserwarmepumpe soll am Betriebsstandort errichtet und Uber
eine Klarwassertrasse mit dem Klarwerk West verbunden werden. Das abgekulhlte Klarwasser
soll Uber eine weitere Trasse in den Fluss Echaz gefiihrt werden. Am Klarwerk West wird ein
Ubergabebauwerk errichtet, in welchen die Pumpenanlage zur Férderung untergebracht sind.
Diese Ausschreibung umfasst die Planung des GroRwarmespeichers, der Anlagentechnik und
die technische Gebaudeausristung des bendtigten Pumpengebaudes (Be- und
Entladepumpen, Polsterdampfanlage, Rohrleitungen, Druckhalteanlage, Elektrotechnik, MSR-
Technik, Luftung / Klimatisierung / Beheizung und Sanitarinstallationen). Ebenso ist die
Planung eines Steuerspeichers (ca. 125 m?) inbegriffen, welcher zur Be- und
Entladesteuerung des Grol3warmespeichers bendtigt wird und dartber hinaus als hydraulische
Weiche zwischen den Erzeugungsanlagen und dem Fernwarmenetz fungiert. Die Fernwarme-
Verbindungsleitung und das Pumpengebaude inkl. Fundamente werden separat
ausgeschrieben. Zur fachlichen Begleitung der Planungsphase wird mit dieser Ausschreibung
ein Buro fur die Fachplanung (Leistungsbild Technische Ausristung) fur die Grundleistungen
der Leistungsphasen 5 bis 8 sowie flir bestimmte besondere Leistungen in den
Anlagengruppen 2, 4 und 8 gesucht. Im Anschluss sollen die Bauleistungen gewerkeweise
umgesetzt werden. Die FairNetz GmbH ist 6ffentlicher Auftraggeber und beabsichtigt daher,
die Planungsleistungen flur die Fachplanung nach den Vorgaben der Sektorenverordnung
(SektVO) europaweit auszuschreiben und zu vergeben. Das Vergabeverfahren wird nach § 13
Abs. 1 SektVO als europaweites Verhandlungsverfahren mit vorherigem 6ffentlichen
Teilnahmewettbewerb durchgefihrt.
EowTepikd avayvwpioTikd: FN_2026_0103

5.1.1. ZKomog
XapakTtpag TNG oupBacng: YTInpeaieg
Kupia tagivopnon (cpv): 71000000 YTrnpeoieg apXITEKTOVIKAG, KOTAOKEUAOTIKWY £PYWV, EpywV
TTOAITIKOU pnxavikoU Kai eTTiBAeWNg
MpbdoBeTn Tagivéunon (cpv): 71240000 YTrnpeoieg apxITEKTOVA, JNXAVIKOU KAl TEXVIKOU

ypageiou

5.1.2. Tomog ekTéAeong
MéAN: Reutlingen
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Reutlingen (DE141)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EKTIJWPEVN SidpKEIa
AANAN didpkela: AyvwoTog

5.1.4. Avavéwon
MéyioTeg avavewoelg: 0

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaT’ a1mroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agv TTAPAXWPEITAI CUUPETOXN.
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MpétTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oTToi0 €X€l avaTedei N eKTEAEON TNG oUUPBaONG: ATTaiTNON TNG AiTNONG CUMMPETOXNAS

‘Epyo dnpooiwv cupBacewy TTou dev xpnuatodoTeital amo Ta Taueia Tng EE

H dnudaoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUMPWVIa yia TIG dnuoaieg oupBdaoclg (ZAY): oxI

H ev Aoyw ouppaon civail emTiong KatdAANAN yia TG HIKPES Kal peoaicg emxeipnoeig (MME): oxi
MpbdoBeTeg TANpoopics: Die Leistungsphasen werden stufenweise abgerufen. Mit Abschluss
des Vergabeverfahrens erfolgt zunachst der Abruf der Leistungsphase 5 in einer ersten Stufe.
Weitere vorgesehene Stufen sind die Leistungsphasen 6 und 7 (Stufe 2), die Leistungsphase
8 (Stufe 3). Die Einzelheiten hierzu sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Ein Anspruch
auf Folgebeauftragung besteht nicht.

5.1.7. Zrpartnyikég dSnuooieg cuppaoElg
216X0G TWV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBacewv: Kauia atpatnyikr) dnudéoia cupBaon

5.1.9. Kpitpia €mAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyng: MNMpokrpuén
Kpimiplo: Ievikdg €TAO10G TCipOog
Meprypar Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung tber den Gesamtumsatz in den letzten drei
Geschaftsjahren

Kpimiplo: EIdIkog €To10¢ T¢ipog

Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung dber den Umsatz im Tatigkeitsbereich des
Auftrags (Fachplanung der Technischen Ausristung) in den letzten drei Geschaftsjahren
Ta kpiITApia Ba xpnoigotroinBouyv yia TNV €AoY Twv uTTown@iwyv TTou 8a KAnBouv va
OUMMETAOXOUV OTO deUTEPO OTADIO TNG DIAdIKATIOG

21G0uiIoNn (TT0000T0, aKpIREG): 10,00

Kpithpio: EtTrayyeApatikr) ao@aAion ammolnuiwong yia eTTayyEAPNATIKOUG KIVOUVOUG

Mepiypan) Tou Kpitnpiou emAoyng: Berufshaftpflichtversicherung Gber mindestens 3,0 Mio.
EUR fur Personenschaden und 7,5 Mio. EUR fir sonstige Schaden. Die Ersatzleistung der
Versicherung muss mindestens das Zweifache der 0.g. Deckungssummen pro Jahr betragen.
Der Nachweis bzw. die Erklarung darf nicht alter als 12 Monate sein und muss der Bewerbung
beigelegt werden. Bewerbergemeinschaften missen einen entsprechenden Nachweis bzw.
eine Erklarung fur die Bewerbergemeinschaft oder fur jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft vorlegen. Eine projektbezogene Aufstockung der bestehenden
Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall wird akzeptiert, ist jedoch mittels schriftlicher
Versicherungsbestatigung mit den Bewerbungsunterlagen vorzulegen.

Kpimiplo: Eyypa@n o€ eUTTOpIKO UNTPWO
Meprypar) Tou Kpitnpiou emAoynig: Erklarung Uber die Eintragung im Berufs- oder
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist (§ 46 SektVO).

Kpitipio: Méoog €106 apiBudg epyalopéEvwy

Mepiypaen Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung, aus der die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Fuhrungskrafte in den letzten drei
Jahren ersichtlich ist

Ta kpiITApIa Ba xpnoigoTtroinBouyv yia TNV €mAoyA Twv uTTown@iwyv TTou 8a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG dIOBIKOTIAG

21G0uIoNn (TTo000T0, akpIBES): 10,00
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KpITAPIO: ZXETIKEG EKTTAIDEUTIKEG KAI ETTAYYEAMATIKEG TTPOCOVTA

Mepiypan Tou Kpitnpiou €mAoyns: Benennung der Projektleitung fir das Projekt mit
Qualifikation sowie Erfahrungen der Person in vergleichbaren Projekten anhand von
Nachweisen und Referenzen (Fachplanung der Technischen Ausristung)

Ta kpITApla Ba xpnoigoTroin@ouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

21G0uIoNn (TT0000T0, aKPIREG): 20,00

KpITAPIO: ZXETIKEG EKTTAIDEUTIKEG KAI ETTAYYEAMOTIKEG TTPOCOVTA

Mepiypar) Tou Kpitnpiou €mAoyns: Benennung der stellvertretenden Projektleitung fir das
Projekt mit Qualifikation sowie Erfahrungen der Person in vergleichbaren Projekten anhand
von Nachweisen und Referenzen (Fachplanung der Technischen Ausrustung)

Ta kpITApla Ba xpnoiygoTroinBouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou 8a KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

21G0uIoN (TT0000T0, aKPIREG): 20,00

KpitTpio: Avo@opEég o€ KABOPIOPEVES UTTNPETIEG

Mepiypaer) Tou KpiTnpiou eTTIAOYNG: Bluroreferenzen Uber friher ausgefihrte
Dienstleistungsauftrage in den letzten zehn Jahren (Fachplanung der Technischen
Ausristung)

Ta kpITApla 6a xpnoiygoTTroin@ouyv yia Tnv €AoY TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIAdIKATIOG

21G00uiIoNn (TTo000T0, aKpIREG): 30,00

Kpithpio: MéTpa yia Tnv €ac@daAion TngG TToIdTnTag

Mepiypaer) Tou KpiTnpiou eTmIA0OYNG: Beschreibung der Mallnahmen des Bewerbers zur
Gewabhrleistung der Qualitat seiner Dienstleistung

Ta kpiTpia Ba xpnoigotroinBouyv yia TNV €TTIAOYK Twv UTToWn@iwv Tou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

21G0uIoNn (TTo000T0, akpIREG): 10,00

NMAnpo@opieg OXETIKA pE TO BeUTEPO OTADIO O€ diadikaoia 800 oTadiwv:

EAGxioTog apiBudg uttown@iwy tmou 6a KANBoUvV va CUPPETAOXOUV OTO OEUTEPO OTADIO TNG
dladikaciog: 3

MéyioTog apiBuog utrown@iwv TTou Ba KANBoUV va cupheTdoyouv 01O SeUTEPO OTADIO TNG
dladikaciog: 3

H diadikaoia diEdyeTal oe S1000XIKES PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPIOCUEVOI CUPUETEXOVTEG NTTOPET
Va OTTOKAEIOTOUV

5.1.11. "Eyypa@a dnuociwv cupfdocswyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival ETTIONUWG dIaBEoIpa Ta £yypaga NG dnudoiag cupPaong: yepuavikd
AleBuvon Twv gyypagwy Tng dnudoiag ocuuBaong: hitps://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice
/CXRAY69Y5CW/documents
Ad hoc diaulog emTikoIvwyviag:
URL: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/ CXRAY69Y5CW

5.1.12. Opol dnuooiwv cuppBacewv
‘Opol Tng diadikaciag:
EKTINWPEVN NUEPOUNVIA ATTOOTOANG TWV TTPOCKARCEWY UTTOBOANG TTpoo@opwyV: 29/04/2026
‘Opol1 uttofBoAng:
HAeKTPOVIKY) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
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AieuBuvon yia uttoBoAr: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/ CXRAY69Y5CW
MAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV Va UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG

HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI

MapaAAayég: Aev emTpéTTETAI

O1 TTpoo@EPOVTEG UTTOPOUV va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO [ia TIPOCQYOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeoyia TTapaAafng Twv aimjocwy cuppetoxng: 19/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvaToAIKnG Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtng

NMAnpo@opieg TTou uIToPoUV va cUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIO TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUV va uttoBANBoUV apydTEpQ.

MpbdoBeTeg TANPoopics: Von der Mdglichkeit der Nachforderung fehlender Erklarungen und
Nachweise gemal} § 51 Abs. 2 Satz 1 SektVO macht die FairNetz GmbH gegebenenfalls
Gebrauch. Der Gebrauch des Nachforderungsrechts erfolgt gegentber allen Bietern
gleichermal3en.

‘Opol Tng ouuBaong:

H oUuBaon mrpétmel va ekTeAEiTal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIka pe TNV ekTéAeon TG oupPBaong: Die FairNetz GmbH hat bei der Auftragsvergabe
die Bestimmungen des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes fur offentliche Auftrage in Baden-
Wirttemberg (LTMG) zu beachten.

HAekTpOVIKN TIMOAOYNON: YTTOXPEWTIKN

©a xpnoipoTtroindei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: vai

Oa xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTANPWHN: 6xI

XpNUATOOIKOVOUIKEG PUBUICEIG: -

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. MepaiTépw TTANpOoPoOpieg, dilapecoAdBnon Kal TTPooPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyns: Vergabekammer Baden-Wirttemberg
IMAnpogopieg oxeTIKA e TIG TTPoBeoicg eTaveEETaong: Die Bieter haben etwaige Verstolle
gegen Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rtgen.
Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit: 1) der Antragsteller
den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gertgt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberthrt, 2)
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden, 3) VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaiwv
ouuBaocwyv: FairNetz GmbH
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Opyaviopog TTapaAaBig aimioewy cuppetoxng: FairNetz GmbH

8. Opyaviouoi

8.1.

8.1.

8.1.

ORG-0001

Etrionun ovouaaoia: FairNetz GmbH

Ap1BuoG karaxwplong: DE297672567

Tayudpopuikn dieuBuvon: Hauffstr. 89

MoAn: Reutlingen

TaxudpouIKOG KWAIKAG: 72762

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Reutlingen (DE141)
Xwpa: Meppavia

Email: ausschreibung@stadtwerke-reutlingen.de
TnAépwvo: +49 7121-5823000

®dag: +49 7121-5823598

HAekTpovikr dieuBuvon: http://www.fairnetzgmbh.de
MpowiA ayopaoTA: http://stadtwerke-reutlingen.de
P6Aol autoU Tou opyaviouou:

AyopaoTig

Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv

Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXAG

ORG-0002

Emionun ovopooia: Vergabekammer Baden-Wirttemberg
Ap1Bu6G kataxwpiong: 08-A9866-40

Taxudpouikr) dieuBuvon: Regierungsprasidium Karlsruhe
MoAn: Karlsruhe

TaxudpouIKOG KWIIKAG: 76247

Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Xwpa: Mepuavia

Email: vergabekammer@rpk.bwl.de

P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:

Opyaviouog TTpoouyng

ORG-0003

Emionun ovopaaia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

ApiBudg karaxwpliong: 0204:994-DOEVD-83

M6An: Bonn

TaxudpouIkog Kwdikag: 53119

YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia

Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

TnAépwvo: +49228996100

Po6Ao1 autoU Tou opyavicuou:

TED eSender

MAnpo@opisg TpokApUENG
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AvayvwpIoTIKO/EKDOON TTPOKNPUENG: 8aebbe7c-6967-4b91-b1ee-958ba037d6f2 - 01
Eidog evrutrou: Alaywviouog

Eidog mrpokApu¢ng: MNMpokrpugn oupBaong i ocuuaocng Trapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTroeidog mrpokApugng: 17

Huepopnvia atmooToArg Tng Tpoknpuéng: 18/03/2026 13:12:10 (UTC+01:00) Qpa KevTpikAg
EupwTtrng, Bepivr) wpa AuTiking Eupwtrng

Awooeg oTIg oTToiEg dIATIBETAI £TTIONUA N TTAPOUCA TTPOKNPUEN: YEPUAVIKA

ApIBuég dnpoaoicuong Tng TTpokrpugns: 190805-2026

ApIBu6G Teuyoug EE S: 55/2026

Huepopnvia dnuooicuong: 19/03/2026
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